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Wir meinen das wörtlich und persönlich. Wie wär's etwa so:

Wieder mehr auf
die Sprache des
Herzens hören.

Manchmal ein Auge
zudrücken.

Grossherzig zu kleinen

Kreaturen sein.

In Herzenssachen
den ersten Schritt

tun.

Wieder häufiger
hochherzige Gedan¬

ken fassen.

Zeigen, dass unter
der rauhen Schale

ein herzlicher Kern
steckt...

Mannhaft zeigen,
dass man das Herz
auf-dem rechten
Fleck hat.

warum eigentlich nicht? Man darf doch ruhig zu seinem guten Herzen stehen! Viele tun's
heute schon und fahren gut damit. Frohnaturen, Individualisten und
alle Leute mit Herz sind aufgerufen, sich anzuschliessen.

Ein Vorschlag: Wernli-Butterherzli mitsprechen lassen.
Das ist Herzlichkeit, mit Butter schmackhaft gemacht und
knuspergolden gebacken.

In allen Wernli-Verkaufs-
stellen liegen jetzt
Selbstkleber mit herzhaften
Merksprüchen auf - zum
Weitersagen, Weitergeben,
Aufkleben, um mehr Leute
zu mehr Herzlichkeit
anzuregen.

Sich ein junges
Herz bewahren.

...und sich Gutes
herzhaft schmecken
lassen.

Guetzli am liebschte vom Wernli.
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